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Herzlichen Dank Herzlichen Dank 
an die Christbaumspenderan die Christbaumspender

Auch in diesem Jahr ist es uns wieder gelungen großzügige Christbaumspender zu finden. Ihre
Bäume schmücken nun den Dorfplatz und das Bildungszentrum und verbreiten eine wunder bare
Adventsstimmung.

Unser Dank gilt in diesem Jahr der Familie Grill, Nelkenweg und der Familie Gorny, Tobel. Die zwei
Bäume waren den Eigentümern im Laufe der Jahre zu mächtig geworden und wurden deshalb der
Gemeinde als Christbäume angeboten.

Den Dank für diese bürgerschaftliche Spende verbinden wir mit der Hoffnung, dass sich auch  im
nächsten Jahr wieder Wohltäter zu diesem Zweck finden.



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 10. Dezember 2010 findet um 15.00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsit-
zung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Gebäude Kaplaneiweg 2 und Dorfplatz (Neue Ortsmitte)

- Festlegung der weiteren Schritte
4. Bausachen:

a) Neubau eines Betriebsleiterwohnhauses mit Ferienwoh-
nung in Hirscher auf dem Grundstück - Flst.Nr. 720/2

b) Bauvoranfrage auf Errichtung eines Anbaus als Lager-
platz an die Festhalle, Dorfstraße 19; Flst.Nr. 401/5

5. Überarbeitung und Neuerlass der Friedhof-Satzung
- Friedhofsordnung und Bestattungsgebührensatzung

6. Anschaffung eines Schul- und Gemeindebusses
7. Verschiedenes und Bekanntgaben
8. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

ca. 17.00 Uhr Bürgerfragestunde

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Christof Frick
Bürgermeister

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2010

Wochenendkurs
Kurs Nr. 200104
Reaktiv Walking XCO®
Paul, Diana

Ein neuer Sporttrend!
XCO-Trainer® sind mit Granulat gefüllte Aluminiumzylinder, die
in den Händen mitgeführt werden. Das Granulat wird als
Schwungmasse verwendet, was die Gelenke schont.
Wir werden – bei jedem Wetter – durch den Wald walken und
mehrmals eine kleine Walking-Pause als Übungseinheit für die
Arm- und Brustmuskulatur nutzen. Die Technik ist leicht erlern-
bar und auch für Einsteiger mit wenig Kondition geeignet – wir
richten uns beim Tempo nach Ihnen!

Wichtig ist gutes Schuhwerk (Laufschuhe) und evtl. dünne
Handschuhe.

In der Kursgebühr ist die Leihgebühr von 6,- € für die XCOs®
enthalten.

Die Dozentin ist Reaktiv-Walking-Instructor.

5 Abende, samstags, 17.00 – 18.00 Uhr
Beginn: Samstag, 15. Januar 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min. 7 Pers.
Treffpunkt:
Parkplatz am Kaplaneiweg, Tiefgarageneingang

Gebühr 26,00 €
ermäßigte Gebühr 21,00 €

Anmeldungen zu allen Kursen nimmt die Gemeindeverwaltung
Bodnegg, Tel. 07520/9208-0 entgegen.

Anmeldeformular siehe Seite 3 und 4
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits
am Freitag, 17. Dezember 2010, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✵
✰

Amtliche 
Bekanntmachungen

ACHTUNG!
Verkürzte Öffnungszeiten im Rathaus

Das Rathaus ist am
Donnerstag, 16. Dezember 2010, ab 17.00 Uhr

wegen einer betrieblichen Veranstaltung
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Bürgermeisteramt Bodnegg

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
15. Dezember 2010

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Haben Sie schon ein Geschenk…
für den nächsten Geburtstag,
für den Besuch bei Verwandten oder Bekannten
oder
zu einem anderen Anlass
Wenn nicht, schauen Sie doch einfach mal im Rathaus vor-
bei oder auf unserer Homepage www.bodnegg.de . 
Dort finden Sie tolle Präsente für jeden Anlass und jeden
Geschmack. Große und kleine Schirme, verschiedene Tas-
sen, Schnapsgläser, Taschenlampe, Stofftasche, Dusch-
tuch, Bildband, Schlüsselanhänger usw.
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Veröffentlichung von Einwohnerdaten  
(Jubiläumsdaten) 

 

Nach § 34 (2) des Meldegesetzes dürfen die Meldebehörden Namen, akademische Grade, 
Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an 
Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Das Bürgermeisteramt 
macht von dieser Möglichkeit Gebrauch. 
 

Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer Daten wünschen, muss dies dem 
Bürgermeisteramt schriftlich mit dem angefügten Formular bis spätestens zwei Monate vor der 
Veröffentlichung mitgeteilt werden. 
 

Bürgermeisteramt 
 

 
Gemeinde Bodnegg  
Kirchweg 4 
88285 Bodnegg   
 
Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das Melderegister nach  
§ 34 Abs. 1, 2 und 3 des Meldegesetzes für Baden-Württemberg 
 
Antragsteller/in  
 

Name: 
 

 
 

Vorname Geburtsdatum  
 

Name: 
 

 
 

Vorname Geburtsdatum  
 

Straße 
 

 
 

Hausnummer PLZ, Ort 
 

88285 Bodnegg  

Telefon  
 

 
 

Telefax (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig) 

 
Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.  
 
 Keine Aufnahme in das Adressbuch 
 
 Keine Mitteilung an die Presse  
 
 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen  
 
 Keine Erteilung einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)  
 
 Keine Auskunftserteilung für Direktwerbung 
 
Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er von mir zurückgenommen wird. 
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde meines neuen Wohnorts eine neue 
Erklärung abgeben, wenn ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern will. Der 
Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden.  
 
 
Bodnegg, ……………………  …………………………………………............................... 
     Unterschrift/en  



Fußballturnier der Freiwilligen Feuerwehr
Bodnegg
Seit nahezu zwei Jahrzehnten treffen sich Angehörige von Feu-
erwehren zu einem sportlichen Kräftemessen im Rahmen eines
Fußball-Turniers. Veranstalter in diesem Jahr war die Feuerwehr
Bodnegg.
Ihre Teilnahme zugesagt hatten zehn Mannschaften aus dem
Landkreis Ravensburg und dem Bodenseekreis. Jüngste Teil-
nehmer waren die Spieler der Jugendfeuerwehr Wolpertswende.
Gespielt wurde in zwei Gruppen. Nach der Vorrunde war nicht
Schluss, sondern alle Mannschaften traten noch einmal zu Plat-
zierungsspielen an. In einigen Fällen musste durch ein 9-m-
Schießen die Entscheidung herbeigeführt werden.
Nach stundenlangem Kampf stand das Ergebnis fest:
1. Feuerwehr Heiligenberg
2. Feuerwehr Ebersbach-Musbach
3. Feuerwehr Wangen – Abteilung Schomburg
Die weiteren Plätze gingen an die Feuerwehren Hoßkirch, Bod-
negg, Isny, Ravensburg – Abteilung Eschach, Wolpertswende-
Abteilung Mochenwangen sowie an die Jugendfeuerwehr Wol-
pertswende.
Richtig abgeräumt hatte die Feuerwehr Heiligenberg. Nicht nur
der Turniersieg ging an sie. Die Mannschaft stellte mit Steffen
Belien den erfolgreichsten Torschützen sowie mit Frank Schorn
den besten Torwart.
Kreisbrandmeister Oliver Surbeck, zugleich auch seiner Funkti-
on als Stellvertretender Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverban-
des Ravensburg, bei der Pokalübergabe an alle Mannschaften:
„Ich danke der Feuerwehr Bodnegg für die Durchführung des
Turniers und den Schiedsrichtern für ihre tadellose Leistung.
Aber auch den teilnehmenden Mannschaften für die Fairness,
denn es gab keine gravierenden Verletzungen“. Der Sieger des
Turniers ist Ausrichter des nächsten sportlichen Kräftemessens.
Von: Wolfgang Gold, Fachberater Öffentlichkeitsarbeit der Feu-
erwehren im Landkreis Ravensburg
Bild: Feuerwehr Bodnegg

Expertentipp des Landesfeuerwehrverbandes
Baden-Württemberg
Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr
Bald ist Weihnachten. Für viele ein Fest der Freude und Besinn-
lichkeit. Für so manchen aber auch ein Fest voller Angst und
Schrecken, oft sogar mit schlimmen Folgen. Nur eine kleine
Unachtsamkeit und schon steht das Symbol der Festlichkeit in
hellen Flammen. Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein Weih-
nachtsfeuer wird, hier einige Tipps des Landesfeuerwehrverban-
des Baden-Württemberg:
• Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und

achten Sie darauf, dass er nicht nadelt.
• Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im Freien

auf.

• Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht
brennbaren Materialien wie Vorhängen und Gardinen.

• Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese
so, dass andere Zweige nicht Feuer fangen können; ver-
wenden Sie Kerzenhalter aus feuerfestem Material.

• Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in umge-
kehrter Reihenfolge löschen.

• Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit.
Es genügt auch ein Eimer Wasser.

• Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; Eltern
sollten auf ihre Kinder achten.

• Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor
Kindern sicheren Platz auf.

• Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit
Streichholz und Feuerzeug umgehen.

Und wenn es dennoch brennen sollte: Auch am Heiligabend
haben die Frauen und Männer Ihrer Feuerwehren für Sie Rufbe-
reitschaft. Notruf: 112!
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Mittwoch, 15.12.2010
14.00 Uhr
Bodnegg

Grundschule

Mittwoch, 15.12.2010
14.00 Uhr
Bodnegg

Grundschule

Mittwoch, 15.12.2010
14.00 Uhr
Bodnegg

Grundschule

Veranstalter: Kulturzentrum Linse e.V.
Tel.: 0751 - 51199
www.kulturzentrum-linse.de
Eintritt 3,-

Mittwoch, 15.12.2010
14.00 Uhr
Bodnegg

Grundschule

Mittwoch, 15.12.2010
14.00 Uhr
Bodnegg

Grundschule

Mittwoch, 15.12.2010
14.00 Uhr
Bodnegg

Grundschule

Vor Hunderten von Jahren begann die schönste
Geschichte aller Zeiten... In einem kleinen Dorf in
Lappland lebt der kleine Waisenjunge Nikolas. Jede
Familie passt ein Jahr lang auf den Jungen auf. Um
sich dankbar zu zeigen, hat Nikolas es sich nach
einiger Zeit zur Aufgabe gemacht, den anderen
Kindern seiner Gastfamilien Abschiedsgeschenke
zu machen. Meist schnitzt er kleine Spielfiguren
aus Holz und übergibt diese am Heiligen Abend.
Ein wunderbarer Weihnachtsfilm, stimmungsvoll,
auch sentimental, aber nie kitschig, mit atember-
aubenden Aufnahmen der finnischen Winterland-
schaft.
FIN 2007. 77 Min. Empfohlen ab 6 Jahren.



Einführung von Windel – Willi in der Gemeinde
Bodnegg zum 01. Januar 2011
- Annahme von Windeln und Inkontinenzartikel bei der
RaWEG-Sammlung - 
Mit dem Begriff Windel-Willi wird ein System der Stiftung Liebe-
nau bezeichnet, bei dem Windeln und andere Inkontinenzsyste-
mabfälle wie Einmalhandschuhe, Zellstofftücher, Verbandsmate-
rial, .. in einem Windelverbrennungsofen mit ca. 1.225 kW ver-
brannt werden. 
Die durch die Verbrennung gewonnene Energie und Wärme wird
von der Stiftung Liebenau ganzjährig genutzt. 
Mit Beginn des neuen Jahres wird auch in der Gemeinde Bod-
negg das Windel-Willi System eingeführt.
Das bedeutet konkret, dass jeweils bei der RaWEG-Sammlung
die zuvor in einem Kunststoffsack gesammelten Windeln kosten-
los abgegeben werden bzw. in einen separaten Container gelegt
werden können. 
Dazu berechtigt sind Familien mit kleinen Kindern, die gewickelt
werden und ältere Mitmenschen, die Inkontinenzartikel oder
ähnliches benötigen. 
Von diesem Personenkreis können bereits ab dem 13. Dezem-
ber 2010 auf dem Rathaus bei Frau Jutta Altherr, Gemeindekas-
se kostenlos und gegen Unterschrift Sammelsäcke für Windeln
und Inkontinenzartikel ... einschließlich Kabelbinder zum geruch-
freien Verschließen der Säcke abgeholt werden.
Mit der Unterschrift wird garantiert, dass die Kunststoffsäcke von
dem zugelassenen  Personenkreis nur für den dafür bestimmten
Zweck eingesetzt werden und die Säcke nach den vorgegebe-
nen Kriterien befüllt werden. 
Windeln und Inkontinenzartikel werden bei der RaWEG-Samm-
lung nur  in den dafür bestimmten Sammelsäcken angenommen. 
Gleichzeitig wird bei der Müllgebühr mit Wirkung vom 1. Januar
2011 auf die Gewährung des Familienzuschusses von 42,00 €
pro Jahr und Kind bis zum Alter von 2 Jahren verzichtet.

Angenommen werden Windeln und Inkontinenzsystemab-
fälle
Von dem Begriff Inkontinenzsystemabfälle werden erfasst:
- Augenpads
- Bett- und Krankenunterlagen
- Einmaltücher, Feuchttücher
- Einmalwaschhandschuhe
- Gummi-, Latex- oder Plastikhandschuhe
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Hallenschwimmbad mit Dampfbad - Solarium
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17:00 bis 22:00 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden Mittwoch WARMBADETAG 
bei 30° Wassertemperatur !

Sie finden uns: 
Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 17.00 – 18.00 Uhr reservierte Badezeit
für alle aktiven Badebesucher mit Bewe-
gungsübungen im Wasser unter Anleitung.
Ab 18.00 Uhr wieder Badezeit für alle
Badegäste.

Bademeisterin Juliane Liebmann, 
Tel. 9207-29

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

In der 51. Kalenderwoche findet der Markt nicht am Freitag, 24. Dezember - Heiligabend statt, sondern am Donnerstag, 23.
Dezember von 13.30 Uhr - 16.30 Uhr.
In der 52. Kalenderwoche und in der 1. Kalenderwoche 2011 findet kein Weihnachtsmarkt statt.
Der nächste Wochenmarkt ist dann am Freitag, 14. Januar 2011 zur üblichen Zeit!!!

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin voraussichtlich am Freitag, 4. Februar 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Ausbildungsstelle für Verwaltungs -
fachangestellte/r neu zu besetzen:
Bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg ist mit Wirkung vom
01.09.2011 eine Ausbildungsstelle für Verwaltungsfachan-
gestellte/r neu zu besetzen. 
Die Ausbildungszeit erstreckt sich normalerweise über einen
Zeitraum von 3 Jahren.
Bei überdurchschnittlichen Leistungen kann die Ausbil-
dungszeit auf 2,5 Jahre verkürzt werden.
Interessenten werden gebeten, Ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen bis spätestens 14. Januar 2011 bei der 

Gemeindeverwaltung Bodnegg, Kirchweg 4, 
88285 Bodnegg einzureichen.

Sollten noch Fragen offen sein, wenden Sie sich einfach an
Hauptamtsleiter Günter Binder; Tel. (07520) 920816 .



- Holzmundspatel,
- Inkontinenzeinlagen
- Kompressen
- Mund- und Nasenmasken
- Papierhandtücher
- Plastiksäcke
- Schutzband, Schutztape
- Taschentücher
- Verbandsmaterial aller Art, Pflaster, 
- Watte, Wattepads, Wattestäbchen
- Windelhöschen
- Windeln,
- Urinbeutel,
- Drainagesysteme
- Sonden, Katheter

Erstmals werden Windeln und Inkontinenzartikel bei der
RaWEG-Sammlung am 08. Januar 2011 angenommen. 

Weitere Informationen erhalten Sie sehr gerne von Jutta
Altherr von der Gemeindekasse – Tel. 920811 oder Haupt-
amtsleiter Günter Binder - Tel. 920816.

Monat Oktober 2010
Geburten:
3. Oktober 2010
Selina Weiß, wohnhaft in Hochstätt,
Eltern: Anita und Thomas Weiß

20. Oktober 2010
Julia Niedermann, wohnhaft in Felben
Eltern: Sonja und Christian Niedermann

Keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen:
6. Oktober 2010
Irmgard Stegmann-Keßler und Martin Nehmann, Gärtnerstraße

8. Oktober 2010
Andrea Milian und Tobias Stier, Tulpenweg

Keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht

Sterbefälle:
Keine

Sammler und Jäger im Bildungszentrum Bodnegg 
Innerhalb kurzer Zeit wurden € 116,90 gesammelt!!!
Seit den Sommerferien stehen im Bildungszentrum Bodnegg
orange Kartons, die mit leeren Tonerkartuschen und Tinten-
patronen aus Druckern, Kopierern und Faxgeräten gefüttert wer-
den wollen. Das Leergut wird umweltfreundlich recycelt und wirft
sogar einen Gewinn ab, der dem Förderverein der Schule
zugute kommt. Inzwischen wurden von der einheimischen
Bevölkerung und den Eltern der Schüler Patronen im Wert von
€ 116,90 gesammelt. Wir sagen „Danke“! 
Motiviert von diesem Erfolg innerhalb so kurzer Zeit sammeln wir
natürlich weiter und rufen zu weiteren Spenden auf.
Unternehmen, Vereine und Geschäfte, die eine eigene Sammel-
box aufstellen wollen, stellen wir gerne Kartons zur Verfügung,
um deren Abholung wir uns kümmern.
Schüler können jederzeit die Patronen in der Schule abgeben,
für die Bevölkerung steht ein Sammelbehälter in der Bücherei
zur Verfügung.
Weiterführende Informationen zu der Aktion gibt es unter der
Telefonnummer: 
07520 / 920716 Herr Gmeinder und Frau Müller
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Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten 
am Samstag, 18. Dezember 2010, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der „Land-
jugend“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 08. Januar 2011 in Regie der Blutreitergruppe
- Samstag, 22. Januar 2011 in Regie der Kolpingfamilie 
- Samstag, 05. Februar 2011 in Regie des Schützenclubs

Ab 8. Januar 2011 werden bei der RaWEG-Annahme auch
Windeln angenommen; Einführung des Systems Windel-Wil-
li !!!!

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
Dezember: 27. Dezember
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte montags ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Veränderungen bei der Hausmüllabfuhr
in der Weihnachts- und Neujahrszeit:
Einzige Veränderung bzw. Verschiebung
von Freitag 07. Januar auf Samstag, 08.
Januar 2011.

Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten



Landesfamilienpass 2011
die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2011 können ab
sofort im Rathaus Zimmer 20 abgeholt werden. 

Beantragen Sie den Familienpass, wenn
• Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher
Gemeinschaft leben.

• Sie Hartz IV bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit ein oder
zwei kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher Gemein-
schaft leben. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2011 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt 20
Mal im Jahr 2011 die Staatlichen Schlösser und Gärten und die
Staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu
einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der
entsprechende Gutschein einzulösen.
Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden,
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Würt-
tembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Lan-
desmuseum Konstanz, TECHNOSEUM Mannheim, Schloss
Heidelberg, Haus der Geschichte, Stuttgart, Deutschordensmu-
seum Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medien-
technologie Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfrei-
en Eintritt.
Die Gutscheine "Wilhelma" und "Blühendes Barock"
berechtigen zu einem ermäßigten Eintritt. Der Gutschein "Wil-
helma" berechtigt in der Zeit vom 01.03. –31.10.2011 (Hauptsai-
son) zum Erwerb einer Familienkarte im jeweils gültigen Abend-
tarif anstelle des Normaltarifs. In der Zeit davor und danach gilt
der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also keine zusätzliche
Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass). Mit dem Gutschein
"Blühendes Barock" erhalten Passinhaber eine Familien-Ein-
trittskarte zum Sonderpreis von 12,-- €. Die Saison des Blühen-
den Barocks beginnt am 18.03.2011 und endet am 06.11.2011. 
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den vier
Gutscheinen "Sonstiges Objekt" - auch mehrfach im Jahr -
kostenfrei besucht werden. 
Mit den neuen Gutscheinen „Erlebnispark Tripsdrill, Clee-
bronn“ sowie „Europa-Park, Rust“ können weiterhin die zwei
Freizeitparks mit einem Gutschein besucht werden. Der Gut-
schein für den Erlebnispark Tripsdrill gilt nur am 18. Septem-
ber 2011. Pro Person wird eine Ermäßigung von 4,-- € an die-
sem Tag gewährt. Der Gutschein für den Europa-Park Rust gilt
nur am 11. September 2011. Pro Person wird eine Ermäßigung
von 5,-- € an diesem Tag gewährt. 
Auch das Mercedes-Benz-Museum in Stuttgart bietet Passin-
habern am 08. Mai 2011 wiederum einen kostenfreien Eintritt an. 
Neu ist der Gutschein für das Porsche-Museum in Stuttgart.
Es bietet ab dem Jahr 2011 Passinhabern an einem beliebigen
Tag im Monat Januar 2011 oder November 2011 einen kosten-
freien Eintritt an. 
Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen
kann es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht
anerkannt wird.

Ohne besonderen Gutschein, nur gegen Vorlage des Landes-
familienpasses, können das Museum "Oberrheinische Narren-
schau" in 79341 Kenzingen, das Schloss Waldburg in 88289
Waldburg, das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach in
88427 Bad Schussenried-Kürnbach, das Schmuckmuseum in
75173 Pforzheim, das Schiller-Nationalmuseum sowie das Lite-
raturmuseum der Moderne in 71673 Marbach a.N., das Natur-
kundliche Bildungszentrum in 89073 Ulm, die Kraichtaler
Museen in 76703 Kraichtal sowie die meisten Gedenkstätten
und literarischen Museen (www.literaturland-bw.de) in Baden-
Württemberg kostenfrei besucht werden. 
Darüber hinaus können die Familienpassinhaber an der histori-
sche Stadtführung in 73728 Esslingen (Donnerstagsführung,
17 Uhr) sowie an den Stadtführungen in 74354 Besigheim
kostenfrei teilnehmen.
Das Ravensburger Spieleland gewährt Landesfamilienpassin-
habern ab drei Kindern einen um 3,-- € ermäßigten Eintritt, das
SEA LIFE in Konstanz einen um 30 % ermäßigten Eintritt auf
die jeweiligen Eintrittspreise. Das Römermuseum in 74363 Güg-
lingen (www.gueglingen.de) gewährt Inhabern eines Landesfa-
milienpasses eine Ermäßigung von 50 %. 
Seit den Sommerferien 2010 gewährt auch das Auto/Technik-
Museum Sinsheim e.V. Passinhabern einen ermäßigten Eintritt.
Kinder und Erwachsene zahlen den jeweiligen Gruppenpreis
und erhalten  noch einen Museumsführer kostenlos dazu. Seit
Oktober 2010 gewährt zudem auch der Histotainment Park
Adventon in Osterburken Passinhabern einen ermäßigten und
teilweise auch kostenfreien Eintritt (www.adventon.de). 
Seit dem Jahr 2010 wird die Broschüre „Staatliche Schlösser
und Gärten“ von der Schlösserverwaltung (SSG) nicht mehr neu
aufgelegt. Sie SSG wird aber einen Flyer „Die zehn besten
Geheimtipps“ mit Angaben über die Öffnungszeiten und Preise
der zehn besucherstärksten Einrichtungen der SSG herausge-
ben. Darüber hinaus wird es einen Flyer „Die Baudenkmäler der
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden Württemberg“ geben.
Beide Flyer werden auf der Internetseite der SSG
(www.schloesser-und-gaerten.de) zum Download als pdf-
Dokumente zur Verfügung stehen. 
Zudem können die Flyer über die Internetseite der SSG auch
bestellt werden. Dort ist auch eine Liste all der Baudenkmäler
der SSG eingestellt, in denen der Landesfamilienpass Gültigkeit
hat. 
Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familien und Senioren (www.sozialministerium-bw.de)
sind unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für Familien“
>Landesfamilienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlösser,
Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie eine Liste
aller nichtstaatlichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt. 

Aktuelle Informationen für Hopfenpflanzer
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Bodenseekreis lädt
alle Hopfenpflanzer zu einem Informationsabend ein. Angespro-
chen werden insbesondere die Themen: Neutrale Qualitätsfest-
stellung, Ergebnisse vom Hopfenversuchsfeld, Hopfenmarkt und
Pflanzenschutz.
Termin: Mittwoch, 15. Dezember 2010
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Ort: Tettnang im “Bären“ 
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Informationen für
Familien

Bitte bringen Sie Ihren alten Familienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Kinderzuschlag oder Hartz IV (Kindergeldbescheinigung
oder Kontoauszug) zur Abholung mit.

Aus der Landwirtschaft

ttt



Mittendrin im Haus der Mitte in Grünkraut
Betreuungsgruppe für ältere Menschen auch für unsere
Gemeinden Bodnegg und Schlier

Jeden Donnerstag von 14.30 - 17.30 Uhr
Kaffee, Singen, Spiel, Gymnastik
unter Leitung von Annegret Schindler
Information und Anmeldung telefonisch bei der
Sozialstation St. Martin,  07529 / 855

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 11. Dezember 2010
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13
Sonntag, 12. Dezember 2010
Bärenapotheke, Ravensburg, Gartenstraße 41
Apotheke, Horgenzell, Kornstraße 16
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Seniorennachrichten

Dienstag, 14. Dezember, 14.00 Uhr, im Bürgersaal (Dorfgemeinschaftshaus):

Adventsfeier mit Jahresrückblick

Mit einer Bildbetrachtung von Herrn Pfarrer M. Stork sowie besinnlichen Texten und
Liedern zur Vorweihnachtszeit; musikalische Begleitung durch Herrn Hack. Dazu sind
alle Bodnegger Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen.

Das Seniorenteam

Termine im Monat Dezember 2010

Singen / Volkstanz
Dienstag, 21. Dezember 2010
14:30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm
Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“



Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)
Sternapotheke, Weingarten, Broner Platz 2
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 11. Dezember 2010 / Sonntag, 12. Dezember 2010
Dr. M. Lang, Tel.: 0751 53852
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten

Immer mittwochnachmittags
von 15.30 bis 16.30 Uhr:

Vorlesestunde in der Bücherei
Frau Jutta Buske, die Lesepatin unserer

Bücherei, liest jeden Mittwochnachmittag allen
Kindern 

von etwa 5 bis 10 Jahren vor.
Ein Angebot der Bücherei Bodnegg 

im Bildungszentrum.

Büchereirätsel 2010
Am vergangenen Sonntag wurde in der Bücherei das Rätsel
um die neun Fotos gelüftet. 
50 Teilnehmer hatten teilgenommen, die vermuteten Auf-
nahmestellen aufgesucht, sich beraten und gut geraten.
Alle Neune konnten in diesem Jahr aber von niemandem
erreicht werden.
So wurden unter den 7- und 8-Punkt-Lösungen sieben Prei-
se ausgelost.
Den Gewinnerinnen und Gewinnern herzlichen Glück-
wunsch.
Die richtigen Lösungen sind noch einige Zeit in der Büche-
rei zu sehen und vier Preise warten noch auf ihre Gewinner.

AN ALLE LESER UND INSERENTEN
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, 14. Januar 2011.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag

✵
✰

✰



Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter 
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr
Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Hastʼe Töne?!“ 
Lied des Advent ist Nr. 186 aus Erdentöne-Himmelsklang 

Freitag, 10. Dezember 2010 um 7.00 Uhr 
Rorate- und Schülermesse in der Pfarrkirche. 
Vor der Messfeier werden Kerzen zum Preis von 1,00 Euro ver-
kauft.
Anschließend sind Sie zum gemeinsamen Frühstück im Dorfge-
meinschaftshaus, das vom Kolpingteam vorbereitet wird, herz-
lich eingeladen.
Das Kolpingteam freut sich über Spenden zu Gunsten des För-
derkreises für tumor- und leukämiekranke Kinder Ulm e.V. 
Ein herzliches Vergeltʼs Gott an das Kolpingteam für das Aus-
richten des Frühstücks. 

Freitag, 10. Dezember 2010 
7.00 Uhr Roratemesse
Leonie Glauner, Larissa Nester, Anna-Maria Kunz, Theresa
Stärk, Judith Madlener, Anna Gmünder

Sonntag, 12. Dezember 2010
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Isabell Rudhart, Irena Toschka, Dennis Rischka, Lisa-Sophie
Kramer, Leonie Müller, Stefanie Menner

Freitag, 17. Dezember 2010
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Jonas Bröhm, Luisa Mayer, Dominik Buchmann, Luis Pfender
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Julian Nester, Simon Pfender, Christoph Buchmann, Philipp
Schupp, Emely Heister, Silvio Röttgers
L.: Roswitha Boneberg-Behling

Samstag, 18. Dezember 2010 
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Laura Gebert, Magdalena Fricker, Evelin Waldraff, Lea Sonntag,
Peter-Lukas Gebert, Rebekka Gebert
L.: Almut Gebert

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 13.12.10 Frau Buchmann Tel. 91235 und

Frau Schönsee, Tel. 2540

Montag, 20.12.10 Frau Bröhm, Tel. 1549
Frau Fricker, Tel. 1390 

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

Kinderchor am Dienstag in G 9 (Grundschule) von 16.30-17.00
Uhr für die Kinder von 5-7 Jahren, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
für 8-13 Jahren, von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr bis zur 7. Klasse. 
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!
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Das Bibel-Lese-Projekt „Dem Wort auf der
Spur“ gibt Ihnen einen festen Rahmen, sich im
Advent auf einen geistlichen Weg mit der Bibel
zu begeben.
In fünf Gruppentreffen besteht die Möglichkeit,

die alttestamentlichen Texte der Adventssonntage und von
Weihnachten intensiver kennen zu lernen und sie mit dem eige-
nen Leben und Glauben in Berührung zu bringen.
Drei Treffen haben schon stattgefunden. Es entstanden bisher
jeden Abend sehr ergreifende und interessante Gespräche

Folgende Treffen sind noch geplant:
13.12.2010, 20.00 Uhr in Schlier im Pfarrstadel
„Zeichen erkennen“ (Jes 7,10-14)
20.12.2010, 20.00 Uhr in Grünkraut im Gemein-
dehaus 
„Ein Kind ist geboren“ (Jes 9,1-6)

Herzliche Einladung! 
Für die Teilnahme brauchen Sie kein Vorwissen, es ist jeder will-
kommen!
Natürlich kann man auch nur an einzelnen Treffen teilnehmen.

Elmar Kuhn Philipp Friedel
Gemeindereferent Jahrespraktikant

Fahrgemeinschaften:
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen oder anbieten kön-
nen, dann melden Sie sich doch einfach kurz in den Pfarrbüros.

Veranstalter: Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Aufruf der deutschen Bischöfe
zur Aktion Adveniat 2010
Liebe Schwestern und Bru ̈der,
die diesjährige Aktion Adveniat steht unter dem Leitwort ,,Ihr
werdet meine Zeugen sein". Sie richtet den Blick auf den aktiven
Einsatz der Laien in Lateinamerika. In großer Zahl sind sie in
den Kirchengemeinden tätig. Sie tragen zur Lebendigkeit der
Kirche bei und vertreten die Werte des Evangeliums in der
Gesellschaft.
In den vergangenen Jahrzehnten haben viele Laien in Latein -
amerika einen hohen Preis fu ̈r ihr christliches Zeugnis bezahlt.
Nicht wenige, die sich für den Glauben eingesetzt und an die
Seite der Armen gestellt haben, sind zu Blutzeugen geworden.
Die Dienste der Laien in der lateinamerikanischen Kirche und
Gesellschaft bleiben nach wie vor wichtig. Adveniat hilft der Kir-
che, Frauen und Männer fu ̈r diese Aufgaben auszubilden. So
werden sie fu ̈r Verkündigung, Gottesdienste, Caritas und zum
Einsatz für Gerechtigkeit befähigt.
Wir bitten Sie, liebe Schwestern und Brüder, um Ihr Gebet für die
Menschen in Lateinamerika und um eine großherzige Gabe bei
der Weihnachtskollekte.
Fulda, den 23. September 2010
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst
Bischof

Die Katholische Erwachsenenbildung
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Ein Schutzengel für mein Kind - Vortrag
Di 14.12., 20 bis 22 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Emmi Allgaier

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50
E-Mail: info@keb-rv.de www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Advents- und Weihnachtsmusik
in Atzenweiler
Samstag, 11.12.10, 19.30 Uhr
Sonntag,  12.12.10, 17.00 Uhr

Johann Rosenmüller
Magnificat B-Dur 

Vincent Lübeck 
Willkommen süßer Bräutigam

Birgit Hämmerle, Sopran
Theresa Immerz, Sopran
Annabelle Niedermaier, Sopran
Sophia Immerz, Alt
Rainer Michael Hepp, Tenor
Joachim Mayer, Bass

MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut
Ein Instrumentalensemble
Anna Immerz, Orgel

Leitung: Ulrich Niedermaier

Eintrittskarten zu 8,- bzw. 6,- Euro sind bei der Gemeindeverwaltung
Grünkraut seit Montag, 29.11.2010 (Frau Klink, Tel.: 0751/760226)
und an der Abendkasse erhältlich. 

Freitag, 10.12.
20.00 Uhr Männertreff

Gemeindesaal Atzenweiler
Vorbereitung eines Gottesdienstes
für Männer gemeinsam mit Pfarrer Bürkle

Samstag, 11.12. Adventskonzert
19.30 Uhr MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut

Sonntag, 12.12.     3. Sonntag im Advent
Wochenspruch:
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig.
Jes 40,3.10
9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Kinder- und 
Jugendarbeit bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von
„Eine-Welt-Artikeln“ zum Verkauf bereit.

17.00 Uhr Adventskonzert
MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut

Montag, 13.12.
Frauentreff
„Frauen treffen sich …“    

…  zur Adventsfeier
bereits am Montag, 13. Dezember um 20 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus in Atzenwei-
ler. 
Wir wollen in einer gemütlichen Runde das Jahr
ausklingen lassen und uns ganz auf das kom-
mende Fest einstimmen
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Dienstag, 14.12.
8.00 Uhr Schülergottesdienst Grünkraut

Pfarrer Bürkle
Seniorenmittag im Gemeindesaal
14.15 Uhr offenes Ankommen
14.30 Uhr Beginn

Ein Adventsnachmittag mit Pfarrer Brennecke.
Wir laden herzlich dazu ein!
Wer abgeholt werden will, möge bitte im Pfarramt
anrufen.

19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
Sitzungssaal Atzenweiler

Mittwoch, 15.12.
14.45 – Konfirmandenunterricht
16.45 Uhr im Gemeindesaal Atzenweiler

19.30 Uhr Ökumenischer Projektchor (ÖPC)
(bitte Probe jeden Mittwoch im Pfarrstadel Grünkraut.
geänderte Leitung: Lib Briscoe
„Winterzeit“ Neue Leute sind jederzeit willkommen
beachten) Wir freuen uns immer über neue musik- und

gesangbegeisterte Mitsänger für unseren Chor,
ganz besonders suchen wir neue "Sopranstim-
men"!

Donnerstag, 16.12.
17.30 – TrauerZeitRaum
19.00 Uhr Gemeindesaal Atzenweiler
(Bitte Termin beachten, wurde im Flyer fälschlicherweise für
den 12.12. angekündigt!)

Treffen für Menschen in 
Trauersituationen
Das ökumenische Angebot will einen
Raum schaffen, wo Menschen sich Zeit
nehmen können für sich und ihre Trauer.
Es will Impulse und Möglichkeit bieten, zur
Begegnung und zum Gespräch mit Betrof-
fenen. 
Das Treffen ist offen für alle, die sich
angesprochen fühlen, ungeachtet des
Alters, der Konfession  oder dem
Zugehörigkeitsgefühl zu einer Kirche. 
Kontakt: Manfred Bürkle, evangelischer
Pfarrer, Evangelisches Pfarramt Atzen-
weiler, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751 –
62701
und
Dagmar Knausberg, katholische Religionspädagogin mit Diako-
natsausbildung,
88285 Bodnegg, Tel.: 07520 - 924824

Vorankündigung:
Freitag, 17.12.
16.00 Uhr Gottesdienst in Waldburg 

„Haus Lebensräume für Jung und Alt“
Pfarrer Bürkle und Diakon Vogt

Sonntag, 19.12.    4. Advent
10.15 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bürkle
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle: Dienstag und Mittwoch, jeweils von
9.30 – 11.30 Uhr.

Besuch im kleinsten
Puppentheater der Welt 
(Ottocar’s Puppentheater)
Am Freitag, den 3. Dezember 2010 machten
sich die Kinder und Erzieherinnen vom Kin-
dergarten St. Elisabeth mit dem Linienbus
auf den Weg nach Ravensburg. In dem
kleinsten Puppentheater der Welt angekom-

men, konnten es die Kinder kaum erwarten, bis das Theater-
stück „Wo die wilden Kerle wohnen“ endlich losging. Mit anspre-
chendem Bühnenbild und Miteinbeziehung der Kinder, schlugen
die Kinderherzen höher. Mit strahlenden Augen verfolgten die
Kinder das Theaterstück und waren hell auf begeis tert.
Nach einer kleinen Stärkung machten wir uns wieder gemein-
sam mit dem Bus auf den Rückweg in Richtung Kindergarten.
Dieser kleine Ausflug war ein unvergessliches Abenteuer für
alle…
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Termine:
• 12. Dezember (3. Advent)  Kolpinggedenktag --- nach dem

Wortgottesdienst traditionelles Rehessen  --- es kommt noch
eine gesonderte Einladung

HaMü
!!! Terminvormerkung !!!
Liebe Kinder,
Liebe Eltern,
bitte merken Sie sich den Termin für
unsere Haslachmühle im Jahr 2011

schon jetzt vor!
Termin: 07.08-13.08.2011

Zusätzlich haben wir für dieses Jahr wieder ein Winterferienpro-
gramm.

Weihnachtsbasteln: 23.12.10  15.00-17.00 Uhr
Plätzchenbacken:   28.12.10  16.00-18.00 Uhr
Spielenachmittag im La vie: 04.01.11  14.30-16.00 Uhr 
Spielen im Schnee:  06.01.11  15.00-17.00

Winter Fepros gibt es im Rathaus.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes
neues Jahr 2011.

Bei weiteren Fragen: Isabel Wagner 07520-1253; 
Valerie Fuchs 07520-1588; Bianca Wäscher 07520-2789

Seite 16 Freitag, den 10. Dezember 2010 Bodnegger Mitteilungen

Vereinsnachrichten

KOLPING
Freitag, 10. Dezember 2010 
Frühstück nach dem Rorategottesdienst
An diesem Morgen werden beim Frühstück nach dem Rora-
tegottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Kaffee, Tee, Kaba,
Zopfbrot und Brötchen angeboten.
Nachdem auch viele Kinder das Angebot des Frühstücks in
Anspruch nehmen, würden wir uns wieder über eine Spende
für den Förderkreis für tumor- und leukämiekranke Kinder
Ulm e.V. freuen. Denn diesen Kindern geht es gesundheitlich
und auch seelisch nicht so gut und so wollen wir durch unse-
re Unterstützung etwas Freude und Ablenkung in ihren Klini-
kaufenthalt bringen.
Auf ihren Besuch freut sich das Kolpingteam und wir sagen
jetzt schon im Namen der Kinder und des Förderkreises ein
herzliches „Vergelt`s Gott“ dafür.

Weidenflechtkurse im Kolpingheim
Unser Kolpingmitglied Alfons Bottlinger hat im Januar und
Februar noch freie Plätze bei seinen Weidenkorbflechtkur-
sen. Ein Kurs erstreckt sich über 3 Abende und findet immer
am Dienstag ab 18.30 Uhr statt. Material wird gestellt.
Wegen der genauen Termine und den Kosten rufen Sie bitte
bei Alfons Bottlinger Tel. 07520/2821 an. 

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Schnorranten

Weihnachtsgeschenke

So manches kann man kaufen heute
Es hasten jetzt so viele Leute

Sind nach Geschenken auf der Jagd
Und selten wird das hinterfragt

Kann man denn Glück in Tüten tragen?
Es scheint so, grad in diesen Tagen
Man sollte jedoch stets bedenken

Das Wichtigste ist: Liebe schenken
(Horst Winkler)

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Bodnegg,

genau aus diesem Grund möchten wir uns, auch in diesem Jahr wieder, auf den Weg zu Ihnen nach Hause auf-
machen. Wir möchten in kleinen Gruppen bei Ihnen zu Hause anspielen, um Ihnen die Vorweihnachtszeit etwas
zu versüßen.
Aus diesem Grund haben wir unser Schnorranten dieses Jahr etwas vorverlegt und kommen am Wochen-
ende des 4. Adventes bereits bei Ihnen zu Hause vorbei (18. Dezember – 19. Dezember 2010). 
Für eventuelle kleine Spenden, die wir für die Jugendausbildung und Instrumentenbeschaffung für die Jugend
 nutzen werden, wären wir natürlich wie jedes Jahr wieder sehr, sehr dankbar.

Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute.
Eure Musikerinnen und Musiker!

                                   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Hiermit laden wir alle aktiven und fördernden Mitglieder zu unse-
rer Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 13. Januar
2011, um 20.00 Uhr, ins Schützenhaus recht herzlich ein. 
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des OSM 
2. Bericht der Schießleiters
3. Bericht des Jugendleiters
4. Bericht der Schriftführerin 

5. Bericht der Damenreferentin
6. Bericht der Kassiererin und Kassenrevisoren
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Verschiedenes

10. Wünsche und Anfragen

Wir bitten um zahlreichen Besuch der Versammlung, da wichti-
ge Wahlen anstehen.

Für den Ausschuss Sabrina Metzler

Rundenwettkampfergebnisse

Luftgewehr I – Kreisoberliga 
Wieder einmal hat unsere erste Luftgewehrmannschaft ihren
Kampf knapp verloren. Mit 2:3 musste sich unsere Mannschaft
gegen die Luftgewehrmannschaft der SGi Vogt im Heimkampf
geschlagen geben. 

Kämpfe gewonnen: 
Max Waggershauser (1. Startplatz) 375 gegen 372 Ringe 
Brigitte Dimmler (5. Startplatz)  349 gegen 336 Ringe 

Kämpfe verloren: 
Sabrina Metzler (2. Startplatz) 361 gegen 378 Ringe 
Ulrich Wölfle (3. Startplatz) 344 gegen 364 Ringe 
Edmund Heine (4. Startplatz) 362 gegen 376 Ringe 

Pressewart 
Sabrina Metzler

TSV Bodnegg 
Abteilung Fußball
C-Junioren 
Ungeschlagen eine Runde weiter
Unsere SGM Grünkraut /Bodnegg
gelang es in der Vorrunde der wfv-

Hallenrunde ungeschlagen in die Zwischenrunde einzuziehen.
Mit drei Siegen und einem Unentschieden reist man mit großen
Erwartungen nach Kisslegg zur Zwischenrunde. Dort warten
„Kaliber“ wie der SV Vogt I oder der FC Leutkirch I auf unsere
Jungs. Mit reichlich Fan-Unterstützung und der gleichen Lei-
stung wie vergangenes Wochenende wird jedoch auch hier eini-
ges möglich sein.

Vorschau:
C-Junioren
Sonntag, 12. Dezember 2010, um 15.00 Uhr
Zwischenrunde der Hallenbezirksmeisterschaft in Kisslegg

TSV Bodnegg 
Abteilung Tischtennis 
Ergebnisse: 
TSV Eschach - TSV Jugend 6:4 
TTC Wangen IV - TSV Herren 6:9 
Pokalspiele: 
TSV Wohmbrechts - TSV Herren 0:4 
SV Bergatreute II - TSV Jugend 3:4
Leider hat die Jugendmannschaft mit der
Niederlage in Eschach von den Gastgebem
die rote Laterne der Kreisliga Bodensee
übernehmen müssen. Zwei Siege von Sami
Hack und Mario Biesenberger waren zu

wenig, denn beide Doppel wurden verloren, was mit Trainings-
rückstand zu erklären ist. Auch im Pokalspiel in Bergatreute
hagelte es im Doppel eine Niederlage, doch der überragende
Sami Hack gewann beide Einzel und Tinus Baumann steuerte
einen Punkt bei. Im alles entscheidenden letzten Einzel behielt
dann Marko Biesenberger die Nerven und sicherte das Weiter-
kommen in die nächste Pokalrunde. Die erreichte auch die erste
Herrenmannschaft mit dem unerwartet klaren Sieg in
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[boku] bodnegg kulturell e.v. 
 

Samstag, 11. Dezember 2010, 20 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg  
Mädchenkantorei 
Wolpertswende - Mochenwangen 
Weihnachtskonzert  
Eintrittspreise  10  Euro, ermäßigt / Mitglieder 7 Euro.  
Reservierung und Infos unter 07520-914270 und 
www.boku-bodnegg.de  
 
Sie suchen ein besonderes Weihnachtsgeschenk?  
Mit Gutscheinen und Eintrittskarten zu unseren 
Veranstaltungen liegen Sie immer richtig. 
Auch jetzt schon erhalten Sie in unserer VVK-Stelle 
Fairkauf Rupp Karten für 
Mike Jörgs „Wa(h)r was?“ –  
der satirische Jahresrückblick 2010 
Freitag, den 7. Januar 2011 um 20 Uhr. 
 
Das neue Halbjahresprogramm 2011/1 erscheint 
diesmal bereits vor Weihnachten, ab 11.12. in 
gedruckter Form und unter www.boku-bodnegg.de 
Sie finden hier 8 gute Gründe, Mitglied bei [boku] zu 
werden. 
 

Schützenclub
Hubertus Bodnegg
EINLADUNG ZUR
WEIHNACHTSFEIER
Auch dieses Jahre wol-
len wir das Vereinsjahr

mit der jahrzehntenlangen Tradition der Weihnachtsfeier
beschließen und mit euch in geselliger Runde gemeinsame
Stunden verbringen. Alle Jahre wieder findet am 2. Weih-
nachtsfeiertag, den 26. Dezember, ab 20.00 Uhr, unsere tra-
ditionelle Weihnachtsfeier im Schützenhaus Hargarten statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder mit deren Angehörige und Freun-
de, ganz besonders auch die Eltern der Jungschützen sowie
JEDERMANN recht herzlich eingeladen.
Die Musikkapelle wird unsere Feier wie jedes Jahr musika-
lisch umrahmen. Neben ein paar weihnachtlichen Beiträgen
werden wir Mitglieder ehren und Ehrenscheiben überrei-
chen. Des Weiteren werden wir eine kleine Rückschau hal-
ten und die Mitwirkenden des Preisschießens belohnen. Wir
sind schon sehr gespannt auf die Proklamation des neuen
SCHÜTZENKÖNIGS.

Wir würden uns über viele Besucher freuen und wünschen
allen einen schönen, vergnüglichen und kameradschaftli-
chen Abend.

SCHÜTZENCLUB HUBERTUS BODNEGG

                                



Wohmbrechts. Besonders bemerkenswert war, dass Steffen
Spieler und Sandra Sorg im Pokalspiel und beim Punktspielsieg
alle ihre Einzel gewinnen konnten. Doch auch Berthold Sorg,
Christian Romankiewicz und Nikolai Hack holten wichtige Punk-
te in Wangen. Während Jörg Hafen neben zwei Siegen im Ein-
zel, besonders mit seiner Stärke im Doppel zu den beiden Erfol-
gen beitrug. 
Erfolgreich war auch Marko Biesenberger bei den Kreismeister-
schaften in Kisslegg. Das momentan größte Bodnegger Nach-
wuchstalent gewann bei den Jungen U12 den Titel. Von den
anderen Bodneggern konnte auch noch Simon Oberhuber, mit
dem Erreichen der Endrunde bei den Jungen U13, überzeugen.
Nächste Spiele: 
Freitag 10. Dezember 19:30 Uhr: 
TSV Herren - TC Lindenberg 
Samstag 11. Dezember.
12.00 Uhr TSV Jugend - SVW Weingarten 
19.00 Uhr SF Urlau II - TSV Herren 
Da das Herrenteam das Spiel gegen Lindenberg, auf Wunsch
der Gäste, um eine Woche vorverlegt hat, stehen zwei Spiele
auf dem Wochenendprogramm. Das Ziel sollte sein beide
Begegnungen zu gewinnen, um die Vorrunde noch positiv abzu-
schließen.

Ortsverband Bodnegg
informiert:
Kasse muss Implantatreinigung
zahlen

Gesetzliche Krankenversicherungen müssen die professionelle
Reinigung von Zahnimplantaten zahlen. Dies ist der Tenor einer
Entscheidung des Landessozialgerichts (LSG) Rheinland-Pfalz
vom 27. Mai 2010. In ihrem Urteil (Az.: L 5 KR 39/09) wiesen die
LSG-Richter darauf hin, dass die Kostenübernahme jedenfalls
dann gelte, wenn das Implantat mit „bloßem Zähneputzen“ nicht
gereinigt werden könne, sondern wenn dessen Entfernung not-
wendig werde, um überhaupt eine ordnungsgemäße Reinigung
zu erzielen. Im zugrunde liegenden Fall war durch Gutachten
festgestellt worden, dass nur durch das Entfernen der vier Zahn-
implantate der Klägerin eine Reinigung möglich sei. Deshalb
hatten die Sozialrichter der Kassenargumentation, Zahnreini-
gung gehöre nicht zu den Leistungspflichten der gesetzlichen
Krankenversicherungen, hier nicht entsprochen. 
Bei Streitfällen mit gesetzlichen Krankenkassen kann der Sozi-
alverband VdK seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz gewähren.
Unter www.vdk-bawue.de <http://www.vdk-bawue.de/> gibt es
Geschäftsstellenadressen.
Werden Sie jetzt Mitglied im Sozialverband.
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher.  
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050     
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de                 
VdK – Ravensburg, Zeppelinstrasse 15, Tel. 0751/769620    
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 oder nach
Vereinbarung.

Pflegefamilie gesucht!
Für einen einjährigen Jungen mit Behinderung
suchen wir dringend eine Pflegefamilie. Eine
medizinische Ausbildung oder Vorerfahrung mit
behinderten Kindern ist von Vorteil.
Für das Engagement erhält die Pflegefamilie
eine angemessene Aufwandsentschädigung

sowie eine dauerhafte fachliche Begleitung durch eine/n Mitar-
beiter/in der St.-Gallus-Hilfe.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Andreas Liehner unter
0751 977123-103.
Wir suchen laufend Gastfamilien für Menschen mit einer Behin-
derung.
St. Gallus-Hilfe gGmbH
Betreutes Wohnen in Familien (BWF)
Friedhofstr. 11, 88212 Ravensburg
www.st.gallus-hilfe.de 
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